
 

 

MARKT STADTLAURINGEN 

 
 

 
NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES 
 

  
Sitzungsdatum: Donnerstag, 06.08.2026 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:07 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses Stadtlauringen 
  

 

TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Haushalt 2026, Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan mit Anlagen, der 

Haushaltssatzung sowie dem Finanzplan Markt Stadtlauringen 
Vorlage: Sta/378/2026 

  

2. Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2027-2030 
Vorlage: Sta/377/2026 

  

3. Besetzung der Ausschüsse gemäß der Geschäftsordnung 
Vorlage: Sta/499/2026 

  

4. Förderung von Vereinen, Antrag auf Investitionszuschuss DJK Ballingshausen, Anbau 
Mehrzweckraum 
Vorlage: Sta/376/2026 

  

5. Bauantrag; Neubau eines Wohnhauses, einer Doppelgarage und eines Carports auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 99/8 der Gemarkung Altenmünster, Am Feldrain 13 
Vorlage: Sta/503/2026 

  

6. Information Modernisierungsvereinbarung Winterungweg 2, Wetzhausen 
Vorlage: Sta/501/2026 

  

7. Information über Modernisierungsvereinbarung Lindenstraße 9, Stadtlauringen 
Vorlage: Sta/502/2026 

  

8. Anfragen nach § 30 der Geschäftsordnung und Information durch den 1. Bürgermeister 
Vorlage: Sta/505/2026 
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 1. Bürgermeister René Schäd eröffnete um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates, begrüßte alle Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Marktgemeinderates fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 
 
1. Haushalt 2026, Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan mit 

Anlagen, der Haushaltssatzung sowie dem Finanzplan Markt Stadtlauringen 

 
Sachverhalt: 
Vorgelegt wurde der Entwurf des Haushaltes 2026, der den Mitgliedern des Marktgemeinderates 
bereits vor der Sitzung zugegangen ist. 
 
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 10.974.200 EUR ab, der 
Vermögenshaushalt mit je 9.419.500 EUR. Vorgesehen ist eine Rücklagenentnahme in Höhe von 
3.543.750. Die Schulden betragen planmäßig zum 31.12.2026 0,00 €, sodass keine Pro-Kopf-
Verschuldung vorliegt. 
 
Anschließend wurde dem Gremium der Vorbericht, der Entwurf der Haushaltssatzung sowie des 
Finanzplanes vorgestellt. 
 
Aussprache: 
 
Der Sachverhalt wurde durch den 1. Bürgermeister Schäd verlesen und erläutert, der 
Vermögenshaushalt wurde im Vorfeld an die Mitglieder des Marktgemeinderates versendet.  
 
Fragen bzw. Erläuterungen zum Vermögenshaushalt, welche bei der Vorstellung im 
Marktgemeinderat aufgekommen sind: 
 
Beschaffung Feuerwehrfahrzeuge 
Aktuell wird ein neues HLF10 für die Feuerwehr Stadtlauringen beschafft. Hierfür fällt im Jahr 2026 
eine Abschlagszahlung in Höhe von 200.000,00 € an. Die Auslieferung des Fahrzeuges ist im Jahr 
2027 vorgesehen. Aufgrund dessen wurden hier in der Finanzplanung 465.000,00 € veranschlagt. 
Des Weiteren ist die Beschaffung zweier Tragkraftspritzenfahrzeuge für die Feuerwehren 
Oberlauringen und Wetzhausen geplant.  
 
Umrüstung Sirenenanlagen 
Im Rahmen des Sonderförderprogramms Digitalfunk werden die bestehenden Sirenen auf 
Digitalfunk umgerüstet. Die Arbeiten waren bereits im Jahr 2025 geplant, konnten allerdings aus 
Kapazitätsgründen bei der ausführenden Firma nicht umgesetzt werden.  
 
Neubau Grundschule 
Mit einem Haushaltsansatz von 5.200.000,00 € im Jahr 2026 und 6.300.000,00 € im Jahr 2027 
stellt der Neubau der Grundschule aktuell die größte Investition im Haushalt dar.  
 
 
Theaterscheune Wetzhausen 
Die Theaterscheune in Wetzhausen befindet sich in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Aktuell 
werden Gespräche mit dem Amt für ländliche Entwicklung geführt, um eine Förderung zu erhalten.  
 
Putzmaschine Kindergarten und Grundschule 
Aktuell besteht im Bereich der Reinigungskräfte teilweise ein Personalengpass. Allerdings werden 
die Stellen nicht nachbesetzt. Stattdessen wird versucht, große Fläche mit Hilfe eines Putzroboters 
zu reinigen.  
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Sturzflutrisikomanagement 
Das beauftragte Sturzflutrisikomanagement wird noch in diesem Jahr abgeschlossen, 
anschließend können die Fördermittel abgerufen werden.  
 
Baugebiet Stadtlauringen An der Steige 
Da aktuell in Stadtlauringen keine freien Bauplätze vorhanden sind, wird die Planung des ersten 
Bauabschnittes zur Erschließung des Baugebiets „An der Steige“ vorangetrieben. Die 
Ausschreibungen sollen noch in diesem Jahr erfolgen, sodass die Baumaßnahme im Jahr 2027 
umgesetzt werden kann. 
 
Gewerbegebiet an der Staatsstraße 2281 
Aktuell befindet sich die Erschließungsplanung bzgl. des Gewerbegebiets an der Staatsstraße 
2281 in den letzten Zügen. Die Maßnahme soll im Jahr 2027 umgesetzt werden.  
 
Straßenbeleuchtung – LED-Umrüstung 
Im gesamten Gemeindegebiet sind bereits 87 % der Straßenbeleuchtungen auf LED-Technik 
umgerüstet. Die verbleibenden 13 % können aktuell nicht umgerüstet werden oder sind bereits bei 
Sanierungsarbeiten zur Umrüstung vorgesehen.  
 
Sanierung Friedhöfe 
Die Arbeiten auf dem Friedhof Stadtlauringen schreiten sehr gut voran und befinden sich voll im 
Zeitplan. Aktuell werden die Grabsteine gestellt.  
 
Im Jahr 2027 ist die Sanierung des Friedhofes in Wettringen geplant.  
 
Breitbandausbau 
Die Maßnahmen im Bereich des Breitbandausbaus sind bereits vollständig abgeschlossen, 
allerdings stehen hier die Fördergelder noch aus. Bürgermeister Schäd erläuterte in diesem 
Zusammenhang, dass Maßnahmen nach offiziellem Abschluss noch eine Menge Arbeit im 
Hintergrund fordern.  
 
Abschließende Feststellung: 
1. Bürgermeister Schäd stellt fest, dass vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt eine 
Zuführung in Höhe von 1.644.700,00 € im Haushaltsjahr 2026 erfolgt. Des Weiteren erfolgt eine 
Entnahme aus den Rücklagen in Höhe von 3.543.750,00 €.  
 
Die Finanzplanung wird nicht separat vorgestellt, da diese bereits im Zuge der Vorstellung des 
Vermögenshaushaltes erfolgte.  
 
Anschließend wurde durch den 1. Bürgermeister der Vorbericht zum Haushaltsplan und die 
Haushaltssatzung verlesen. Hierzu lagen keine Fragen oder Einwände vor.  
 
Beschluss: 
 

a) Der Marktgemeinderat beschließt den Vorbericht, die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan mit seinen Anlagen in der vorgelegten Fassung. 

 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
      b) Der Marktgemeinderat beschließt den Finanzplan mit dem zugrundeliegenden 
 Investitionsplan. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
2. Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2027-2030 

 
Sachverhalt:  
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Vorgestellt wurde der Entwurf zur Bedarfsmitteilung im Rahmen der Städtebauförderung für die 
Jahre 2027 bis 2030. Dieser wurde mit der Regierung von Unterfranken in einem persönlichen 
Gespräch abgestimmt. 
 
Stadtlauringen (als Grundzentrum (vormals Kleinzentrum) eingestuft) liegt nach dem Regionalplan 
Region 3 im allgemeinen ländlichen Raum mit besonderem Handlungsbedarf, in der Nähe des 
Oberzentrums Schweinfurt.  
 
Die Bedarfsmitteilung umfasst die Jahre 2027 bis 2030 und die hier geplanten Maßnahmen im 
Rahmen der Städtebauförderung. 
 
Demnach ist insgesamt eine förderfähige Summe von 4.535.000,00 € vorgesehen. 
 
Hierbei entfallen auf das Jahr 2027 550.000 Euro, auf das Jahr 2028 1.245.000 Euro, auf das Jahr 
2029 1.685.000 Euro und auf das Jahr 2030 1.055.000 Euro.  
 
Als einzelne Maßnahmen ist hier die Neugestaltung der Lindenstraße südlicher Abschnitt 
zu nennen. 
 
Aussprache: 
 
1. Bürgermeister Schäd erläuterte, dass es sich bei der Bedarfsmitteilung im Rahmen des 
Städtebaues lediglich um Maßnahmen in der Ortschaft Stadtlauringen handelt. 
Städtebaumaßnahmen werden grundsätzlich ab 2.000 Einwohnern in der jeweiligen Ortschaft 
gefördert, eine Ausnahme lässt eine Förderung bereits ab mindestens 500 Einwohnern zu.  
 
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nachgefragt um was es sich beim Projektfonds für 
Kleinmaßnahmen zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung handelt. 1. Bürgermeister Schäd 
erläuterte, dass es sich hierbei um eine Fördermöglichkeit für Bürger handelt. Dies erfordert 
allerdings noch die Aufstellung einer Fördersatzung, deshalb sind die Mittel frühestens ab dem 
Jahr 2028 vorgesehen. 
 
Beschluss: 
 
Der Marktgemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung in der vorgelegten Form.  
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
3. Besetzung der Ausschüsse gemäß der Geschäftsordnung 

 
Sachverhalt: 
 
Für die Amtsperiode 2026-2032 wurden folgende vorberatende Ausschüsse gebildet: 

1. Haupt- und Finanzausschuss 
2. Bauausschuss 
3. Ausschuss für Kultur, Jugend, Senioren, Kirche und Soziales  
4. Ausschuss für Umwelt, Energie und Liegenschaften 

 
Die Ausschüsse sollen nach Vorberatung mit jeweils 8 Sitzen und dem Vorsitzenden besetzt 
werden. Die Mitglieder und dessen Stellvertreter werden anhand des Spiegelbildlichkeitsprinzips 
besetzt. Die Verteilung der Sitze erfolgt gemäß § 6 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung nach dem 
Verfahren Hare-Niemeyer.   
 
Berechnung nach dem Verfahren Hare-Niemeyer: 
Dabei wird die Zahl der Gemeinderatssitze jeder Fraktion, Gruppe oder Ausschussgemeinschaft 
mit der Zahl der zu vergebenen Ausschusssitze multipliziert und durch die Gesamtzahl der 
Gemeinderatssitze geteilt.  
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Im Vorfeld der Gemeinderatssitzung haben sich gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 der Geschäftsordnung 
Ausschussgemeinschaften gegründet. Zum einen bildet die Wählergemeinschaft Sulzdorf eine 
Ausschussgemeinschaft mit der Wählergemeinschaft Altenmünster. Des Weiteren bildet die 
Wählergemeinschaft Fuchsstadt eine Ausschussgemeinschaft mit der Wählergemeinschaft 
Wettringen.  
 
Somit ergibt sich folgende Berechnung (8 Ausschusssitze): 
 

 CSU/FB ÜWG Ball.  BMW OBL Alt./Sulz. Fu./Wettr. 
Gemeinderatssitze 4 2 2 2 2 2 2 

Gesamtsitze 
Gemeinderat 

16 16 16 16 16 16 16 

Ausschusssitze 2 1 1 1 1 1 1 

 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss soll mit 6 Mitgliedern besetzt werden. Als Vorsitzender wurde 
hier Herr Sauer vorgeschlagen, da er bereits in der Vergangenheit bei der Rechnungsprüfung 
mitwirkte.  
 
Somit ergibt sich folgende Berechnung für den Rechnungsprüfungsausschuss (6 Ausschusssitze): 
 

 CSU/FB ÜWG Ball.  BMW OBL Alt./Sulz. Fu./Wettr. 

Gemeinderatssitze 4 2 2 2 2 2 2 

Gesamtsitze 
Gemeinderat 

16 16 16 16 16 16 16 

Ausschusssitze 1,5 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 0,75 

 
Die CSU/FB erhält einen Platz im Rechnungsprüfungsausschuss. Bei den anderen Parteien, 
Gruppen oder Ausschussgemeinschaften liegt jeweils das Ergebnis von 0,75 Plätzen vor, aufgrund 
dessen sind die übrigen 5 Plätze anhand eines Losverfahrens zu besetzen.  
 
Aussprache: 
 
Durch 1. Bürgermeister Schäd und Geschäftsleiter Ebert wurde das Losverfahren bzgl. der 
Ausschussplätze im Rechnungsprüfungsausschuss durchgeführt.  
 
Des Weiteren verkündet der 1. Bürgermeister, dass die Besetzung der Ausschüsse bis spätestens 
10.09.2026 erfolgen muss.  
 
 
 
Beschluss: 
 
a) Beschluss der Ausschussplätze: 
Der Marktgemeinderat beschließt den Haupt- und Finanzausschuss, den Bauausschuss, den 
Ausschuss für Kultur, Jugend, Senioren, Kirche und Soziales und den Ausschuss für Umwelt, 
Energie und Liegenschaften mit 8 Ausschussplätzen und dem Vorsitzenden zu besetzen.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
b) Beschluss der Ausschussverteilung: 
Der Marktgemeinderat beschließt die Sitzverteilung wie folgt: 

- CSU/Freie Bürger      2 Sitze 
- Überparteiliche Wählergemeinschaft Stadtlauringen 1 Sitz 
- Wählergemeinschaft Ballingshausen   1 Sitz 
- Wählergemeinschaft Birnfeld-Wetzhausen-Mailes  1 Sitz 
- Oberlauringer Bürgerliste     1 Sitz 
- Ausschussgemeinschaft WG Altenmünster & Sulzdorf 1 Sitz 
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- Ausschussgemeinschaft WG Fuchsstadt & Wettringen 1 Sitz  
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
c) Beschluss der Ausschussplätze Rechnungsprüfungsausschuss: 
Der Marktgemeinderat beschließt den Rechnungsprüfungsausschuss mit 6 Mitgliedern zu 
besetzen. Der Vorsitzende wird aus der Mitte des Ausschusses durch den Marktgemeinderat 
bestimmt.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
d) Beschluss der Ausschussverteilung im Rechnungsprüfungsausschuss: 
Der Marktgemeinderat beschließt die Sitzverteilung wie folgt: 

- CSU/Freie Bürger      1 Sitz 
- Überparteiliche Wählergemeinschaft Stadtlauringen 0 Sitze 
- Wählergemeinschaft Ballingshausen   1 Sitz 
- Wählergemeinschaft Birnfeld-Wetzhausen-Mailes  1 Sitz 
- Oberlauringer Bürgerliste     1 Sitz 
- Ausschussgemeinschaft WG Altenmünster & Sulzdorf 1 Sitz 
- Ausschussgemeinschaft WG Fuchsstadt & Wettringen 1 Sitz 

 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
e) Beschluss Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss: 
Der Marktgemeinderat bestellt Herrn Thorsten Sauer zum Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses. 
 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
4. Förderung von Vereinen, Antrag auf Investitionszuschuss DJK Ballingshausen, 

Anbau Mehrzweckraum 

 
Sachverhalt: 
Die Förderung von Vereinen durch Gemeinden ist eine freiwillige Aufgabe nach Artikel 7 und 57 
der Bayerischen Gemeindeordnung zur Unterstützung des Breitensports. Im eigenen 
Wirkungskreis (Gemeindegebiet) handeln die Gemeinden nach eigenem Ermessen. Aufgrund 
dieser gesetzlichen Regelung kam es auch im Markt Stadtlauringen am 17.10.1985 und 
29.07.1993 zu einem Grundsatzbeschluss im Hinblick auf Investitionsförderungen für Sportstätten 
an Vereine.  
 
Der Höchstbetrag für Investitionszuschüsse an Vereine durch den Markt Stadtlauringen wurde 
zuletzt in der Sitzung des Marktgemeinderates vom 17.09.2020 auf 15% der zuwendungsfähigen 
Kosten max. 50.000 Euro festgelegt. Der Zeitraum für das Ausschöpfen des Förderhöchstbetrages 
wurde auf 5 Jahre geändert. 
 
Eine Entscheidung über die jeweilige Förderung obliegt dem Marktgemeinderat und wird auf 
Antrag im Einzelfall geprüft und entschieden.  
 
Nun liegt ein Antrag der DJK Ballingshausen vom 25.06.2026 zum Anbau eines 
Mehrzweckraumes mit Investitionen in Höhe von insgesamt 368.000 Euro vor. 
 
In den letzten 5 Jahren wurde keine Investitionsförderungen gewährt. Eine Förderung von 15% der 
Investitionskosten in Höhe von 368.000 Euro max. 50.000 Euro ist somit möglich. 
 
Aussprache: 
 
Auf Aussprache wurde verzichtet. 
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Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt die Gewährung eines Zuschusses aufgrund des Antrages vom 
25.06.2026 zu Gunsten der DJK Ballingshausen in Höhe von 50.000,00 €.  
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 13  Nein 0  Anwesenheit 13   
 
5. Bauantrag; Neubau eines Wohnhauses, einer Doppelgarage und eines Carports auf 

dem Grundstück Fl.-Nr. 99/8 der Gemarkung Altenmünster, Am Feldrain 13 

 
Sachverhalt: 
Vorgelegt wurde ein Antrag zum Neubau eines Wohnhauses, einer Doppelgarage und eines 
Carports auf dem Grundstück Fl.-Nr. 99/8 der Gemarkung Altenmünster, Am Feldrain 13. 
 
Das Baugrundstück liegt im mit rechtskräftigem Bebauungsplan festgesetzten Wohngebiet „An der 
Ellertshäuser Straße“ im Gemeindeteil Altenmünster. 
 
Die Erschließung ist über die Straße „Am Feldrain“ ausreichend gesichert. 
 
Der Antrag wurde von der Bauverwaltung gemäß Art. 58 BayBO im 
Genehmigungsfreistellungsverfahren behandelt und freigestellt. 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis gegeben. 
 
Aussprache: 
 
Auf Aussprache wurde verzichtet. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
6. Information Modernisierungsvereinbarung Winterungweg 2, Wetzhausen 

 
Mitteilung: 
Vorgelegt wurde ein Antrag auf eine Modernisierungsvereinbarung zur Sanierung eines 
Wohnhauses am Anwesen Fl.Nr. 62 der Gemarkung Wetzhausen, Winterungweg 2. 
 
Die vorgelegten Unterlagen (Antrag, Kostenangebote und Kostenschätzung) wurden von der 
Verwaltung des Marktes Stadtlauringen geprüft. Das Gebäude befindet sich im Sanierungsgebiet 
und soll für eine zukünftige Wohnnutzung saniert werden. 
 
Die bescheinigungsfähigen Kosten betragen 31.757,05 €. 
 
Der Marktgemeinderat wurde über die Modernisierungsvereinbarung zwischen dem Markt 
Stadtlauringen und dem Antragssteller sowie über die Beendigung der Maßnahme informiert.  
 
Aussprache: 
 
Auf Aussprache wurde verzichtet. 
 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
7. Information über Modernisierungsvereinbarung Lindenstraße 9, Stadtlauringen 

 
Mitteilung: 
Vorgelegt wurde ein Antrag auf eine Modernisierungsvereinbarung zur Sanierung eines 
Wohnhauses am Anwesen Fl.Nr. 177/18 der Gemarkung Stadtlauringen, Lindenstraße 9. 
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Die vorgelegten Unterlagen (Antrag, Kostenangebote und Kostenschätzung) wurden von der 
Verwaltung des Marktes Stadtlauringen geprüft. Das Gebäude befindet sich im Sanierungsgebiet 
und soll für eine zukünftige Wohnnutzung saniert werden. 
 
Die bescheinigungsfähigen Kosten betragen 61.400,88 €. 
 
Der Marktgemeinderat wurde über die Modernisierungsvereinbarung zwischen dem Markt 
Stadtlauringen und dem Antragssteller sowie über die Beendigung der Maßnahme informiert.  
 
Aussprache: 
 
Auf Aussprache wurde verzichtet. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
8. Anfragen nach § 30 der Geschäftsordnung und Information durch den 1. 

Bürgermeister 

 
Sachverhalt: 
 
1. Linde Friedhof Oberlauringen 
Der 1. Bürgermeister informiert über eine marode Linde im Friedhof Oberlauringen. Die Linde wurde 
bereits vor mehreren Jahren massiv zurückgeschnitten und zur Unterstützung mit einen 
Metallgestänge verstärkt. Allerdings verzeichnet der Baum jetzt wieder einige Schäden. Da die 
Verkehrssicherungspflicht bei der Gemeinde liegt wird durch den Bauhof der Erhalt der Linde 
nochmals geprüft, sollte dies nur mit erheblichen Kosten möglich sein, wird eine Fällung des Baumes 
vorgenommen.  
 
Aussprache: 
 
Aus der Mitte des Marktgemeinderates wurde angefragt, ob man an dieser Stelle zukünftig 
Baumbestattungen anbieten kann. Hier wäre vor Ort ausreichend Platz und es würde mit wenig 
Pflegeaufwand verbunden sein. Des Weiteren hat man an dieser Stelle des Friedhofes eine schöne 
Aussicht. Das Angebot wäre natürlich für alle Gemeindebürger angedacht. Das Thema soll im Herbst 
in einem Ausschuss behandelt werden.  
 
2. Seminar Marktgemeinderat und Rechnungsprüfungsausschuss – Bayerisches 
Selbstverwaltungskolleg  
Aus der Mitte des Marktgemeinderates wurde angefragt, ob es möglich ist, beim Bayerischen 
Selbstverwaltungskolleg ein Seminar für den Rechnungsprüfungsausschuss sowie ein Seminar mit 
dem gesamten Gemeinderat zu besuchen und ob hier Reisekosten übernommen werden. Der 1. 
Bürgermeister erläuterte, dass gerne vom Rechnungsprüfungsausschuss ein Seminar besucht 
werden kann. Die Anmeldung soll direkt durch die Teilnehmer erfolgen. Die Fahrtkosten werden 
selbstverständlich durch den Markt Stadtlauringen übernommen, allerdings sollen, wenn möglich, 
Fahrgemeinschaften gebildet werden. Bezüglich eines Seminares für den gesamten Gemeinderat 
wird sich die Verwaltung nach einem geeigneten Termin umsehen und den Marktgemeinderat 
informieren.  
 
 
 
 
  
 
 
 
Mit Dank für die gute Mitarbeit schloß  1. Bürgermeister René Schäd um 20:07 Uhr die öffentliche 
Sitzung des Marktgemeinderates. 
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Anschließend fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
gez. 
1. Bürgermeister René Schäd    
    

 


